
 

Süßes und Grüße aus dem Kronenbaum
 

Zu einem Treffpunkt für Siebenbürger Sachsen aus ganz Deutschland wurde das sechste 
Kronenfest im Weihersbachgelände. Höhepunkt ist stets das Erklimmen des Kronenbaums. 
Bereits in der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts erwähnt, wird der Brauch auch in der neuen 
Heimat gepflegt. Das Kronenfest stand am Beginn der schweren Erntezeit, war also ein 
vorgezogenes Erntedankfest. Zur Musik der Siebenbürger Blaskapelle aus Nürnberg tanzten die 
Seebesgründer Trachtengruppe und deren Kindertanzgruppe, die Volkstanzgruppe aus 
Oberreichenbach und die Tanzgruppe vom Kokeltaler (Wolfsburg) sowie die Kindertanzgruppe 
aus Nürnberg. Von den Gastgebern tanzten die Kinder- und die Jugendtanzgruppe. Den 
Kronenbaum erklimmen durfte in Siebenbürgen immer der älteste unverheiratete Bursche. In 
Herzogenaurach war es Matthias Berner. Aus luftiger Höhe warf er Süßigkeiten für die Kinder 
herunter und begrüßte die Gäste. Foto: tb
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